Biographische Informationen zu Ratna Omidvar

*Ratna Omidvar, geboren in Indien/Punjab, seit 1981 in Kanada, verheiratet und Mutter von zwei Töchtern. 

Omidvar ist Präsidentin der kanadischen „Maytree Foundation“ (www.maytree.com), einer Stiftung in Toronto, die sich für mehr Chancengleichheit und Wohlstandsgerechtigkeit einsetzt. Ein gutes Beispiel dafür ist ihre Initiative „DiverseCity onBoard“, welche sich darum bemüht, die Zusammensetzung des Führungspersonals in Toronto langfristig so zu verändern, dass die gehobenen Positionen in Behörden, Entscheidungsgremien und Kommissionen sowie in nichtstaatlichen Organisationen die Vielfalt der Menschen, die im Großraum Toronto leben und arbeiten, exakt widerspiegeln.
Das Interesse an Themen der Integrations- und Migrationspolitik ergab sich für Ratna Omdivar nicht zuletzt aus ihrer eigenen Geschichte:Um zu verhindern, dass ihr Mann im Irak-Krieg kämpfen muss, verließen die gebürtige Inderin und ihr Mann Anfang der 1980er Jahre ihre einstige Heimat, den Iran. Nach einem Zwischenstopp in Deutschland sollte Kanada ihre neue Heimat werden, doch die Einreise wurde dem Paar zunächst verwehrt.  „Warum konnten wir nicht verstehen. Wir sprachen Englisch, waren gut ausgebildet. Mein Mann als Ingenieur, ich als Lehrerin“, erinnert sich Omidvar. Das Paar gab nicht auf und mit Hilfe kanadischer Freunde konnten Omidvar und ihr Mann nach Kanada einwandern und sich dort ein neues Leben aufbauen. Zunächst als Sekretärin tätig, erarbeitete sich Ratna Omidvar Stück für Stück ihre heutige Position.
Abgesehen von ihrer Arbeit für die „Maytree Foundation“, ist Omidvar seit 2006 im Vorstand der Toronto CivicAction Alliance, einem Bündnis zivilgesellschaftlicher Akteure der Region Toronto, und seit 2003 Vorstandsvorsitzende des Toronto Region Immigrant Employment Council (TRIEC), einem Rat, der sich für die Integration qualifizierter Migranten auf dem Arbeitsmarkt engagiert. Zusätzlich wurde sie in verschiedene Arbeitsgruppen berufen, unter anderem in den Reform-Beirat des Premiers von Ontario, in den Ausschuss zur Entwicklung von Städten und Kommunen des kanadischen Premierminister Martin und 2010 in die Mowat Centre „Employment Insurance Task Force“, welche die Unterstützungsleistungen in Kanada untersucht für Arbeitssuchende in Kanada untersucht. 2006 erhielt Omidvar den Orden des Staates Ontario. Für ihren Einsatz für die Bürgerrechte wurde sie im Jahr 2010 von der Zeitung The Globe and Mail zum Nation Builder des Jahrzehnts gewählt. 2011 erhielt sie den Order of Canada, Kanadas höchste Auszeichnung für Zivilpersonen.
